
D er Triglav (2.864 Meter) ist der höchste Berg Sloweniens und wurde als eines  
der wichtigsten Symbole des Landes sogar auf der Flagge verewigt. Wegen seiner 
Bedeutung für das slowenische Volk erklärte der ehemalige Staatspräsident 

Milan Kučan einst zur Bürgerpflicht, den Berg zu Lebzeiten mindestens einmal zu 
besteigen. Der vielleicht schönste der vielen Pfade zu seinem pyramidenförmigen Gipfel 
führt durch das legendäre Sieben-Seen-Tal, das für seine Karstlandschaft, seine Folklore 
über Gämse und natürlich seine zahlreichen traumhaft schönen Seen bekannt ist. 

Der Berg Triglav, Namenspate und Herzstück von Sloweniens einzigem, 1981 
eröffnetem Nationalpark, liegt im Osten der Julischen Alpen – einer Bergkette, die sich 
vom Nordosten Italiens bis nach Slowenien zieht. Sie bietet einen Mix aus Kalkstein
gipfeln, alpinen Weiden und Gletschertälern, die zwar nicht die Ausmaße der Alpen ▶

Links: Wanderer klettern über den Bergkamm des Triglav.
Oben: Gamsböcke wachen über ihr Bergrevier.
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